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Eine wilde Hatz geht los!
Lurchis Vorsprung ist nicht groß,
doch er kennt genau sein Ziel!
„Ruhig“, sagt der Igelmann,
„Lurchi weiß schon, was er kann,
er hat ‚Salamander’ an!“
Über Sträucher, über Gräben
sieht man Lurchi sich bewegen.
Heißa! Alles freut sich schon,
nahe ist der Mühen Lohn!

Lurchi springt mit einem Satz
über’n gut getarnten Platz.
Mammut aber, wutentbrannt,
hat die Falle nicht erkannt. –
Wie er dann im Loche zappelt,
wird nicht lange mehr gefackelt:
Hurtig bringt man eins, zwei, drei,
ein langes, dickes Seil herbei.

Hochgewuchtet aus der Falle,
wird der Mammut aus dem Tale
auf Rollen transportiert zum Fluss,
über den er auch noch muss.
Eine Seilbahn wird erdacht,
an den Bäumen festgemacht,
und am andern Ufer dort
lebt er dann zufrieden fort.
Alle klatschen in die Hände,
denn der Hunger hat ein Ende!

Ein haarig kleines Affenkind
springt Lurchi auf den Arm geschwind,
gibt ihm einen Freudenkuss,
damit ist die Jagd am Schluss.
Nach dem großen Abschiedsschmaus
fliegt die Mannschaft ab nach Haus.
Im Affental schallt’s lange noch:
„Salamander lebe hoch!“


